
vabey Sy es emkauffr/vnd wie sonstder endender reckt geprennk
ri ketzeir ist/verkaussen vnd aussmessen/darjnndan vil aigellttützig,
karr gcsuecht/vnd befunde wirdek.So wellen wir iollichvermaint
Dich oder Hauss mass/auchDard vnnd Fuetter mass /genntzlich
aufgehebtvnd veriirchtet haben. Vndgebietten/setzen/vndord¬
nen,das nun hinsüran all Leyrgeben/Wierr/viidWcinschenckhen/
jr Weni/Met/pier/vnd annder Tranckh/nach der gerechtenvnd
abgehämbre -i Wienner/odersonst Lanndtprenchigenmass / jnver,
hawss so wo ! als aussrrhawss/zSgantzen oderhalben Achten» vnd
Seytln vcrschenckhen/auftragenvirdverkauften/Auch dieFüet«
teccr vund GreisterdasTraydvnd F'uecrer/andem gerechten ge-
ürenren /daranGy es aucheinkausten/ vnd kamen andern Menen
wider aussmessen vnndverkauffen / darauf auch durch die Dbrig-
kairenvleiffrgaufj

'
ehen gehalltenwerde» soll.

wir wellen aber mdem allem vnnser/auch vnsrer Prelaten/Herrn/
vnd vom Adl Tastrnmass/vnd perckhmass / davon vns vnd jnen
bissheer nach alltemheerkhomen Wein / Most vnd Trayd gedient
werden aussgestossenvndvorbehallten haben.

welcher aber wider diss vnnsersayung hanndln/vnd bey welliche
vngerechr Eiln /Gewicht / auch wein vnd Trayd mass befunden
wurden/der oder dieselben sollen on alle verschonung/allermass
vnnd gestallt/wieHieoben beym fürkauffvermeldt / gestrafft/ auch
sollr-hstraftnachgstalltder verprechung durch die Obrigkait §e-
schörpsst werden.

Gouil dann den Fleisch/vnndVischkauftbelanngt / V rdnen vnd
wellen wir/das zönerhüettunggeuerlicher vertewrung/all Fleisch
vnd Vischvon den V brigkhaiten tn Stetten vnd Märckhren/ye
alwegennachder zeit vnd leüffen geschatzt/auchaufzimliches wer
degefttzt/auch in ains yeden keüfferswillen gestellt werde/F leisch
vnd Vischnach dem Gewicht oderäugenzekavffen.

Äls stch ofstbegibt/vnvan vil orten gewonhait ist,das dievndcr«
thanen vnnd pawleüt menigmai ;ü jreu obligeirnden nottürftren/
vollsten Herrenvnd andern/fürlehenmit gelltoder waar aufIr
khüttssrigfrücht/Wein vnd Traidrs/die noch das Erdreich tregewerbe«



XV!
Vimd aignem Nutz der veemüglichen gehanndelltwirdet.
Demnach ordne» vod sitzen wir/welher oderwelchevnstr Landt-
leiirgelstlrch oder welltlich/Burger/Holden/vnd Vndtertkanen/
ymsüv lVem oderTrardt /Ärlerhen/oder ^eden irnneBmenwellen/dassolhes anderstnit geschee/noch demkhauffweinvnnd Trardtskhain andere Gumma / dan wie wein vnd Traidt
N7artins tag/vndas Traidvmb sandtNlichcls tag in demgmai.nen mltttn rauss)'cdes orts leüssig/gäb/oder genug isi bestimbtwerde/vnnd dasdervnnderthan vnvHoldaufdieselb zeit diewaal
hab/je,m Gläubiger der jm flirgelihenhat / aintweders die frücht

lichemInreresse/yedes,ars von zwainpig ainen gülden züerstat-
nen/darzueanchain yede Herrschafft vnd Oberkaitirevndtertha-nen vnd Holden hallte» sollen. Weiheroderwelliche abersollichefurlehenvnd keuffanderergestallt vortaillig handle«,vnd das «r-
saren wurd/dersclbsoll sein furlehen verloren haben / vnd ain halb
tayl den Haussarniendürffrigen lewten / vnd der annder halbrayldem Anzaigervnnd crkhondlger/oder wo khainer verhanden / derO brlgkatteruolgen/wellichgellt auch allso durch ain yede Obria->
kdair mltErnnskeingebracht vnnd bestimbrer Massen a»ssgerarlk

Aon ledigmüeHlgeii Versonnen.
Nachdem villedigermnessigen Personnen allenthalb durch vn,

scre Lannd hrn vnd wider ziehen/stil ligen/zeren vnd raysen,derenthuen vnd furnemenvnbekant/vnd deshalb«» nit wenig gefariich
pndbcschwarlich sein. Demnach wellich ledig Personen zöpaw,en weingartemoderander arbaitvn tagwerckh geschikbt wären/d,e sollen dem Gericht oder der Herrschaffran dem ort da syarbait
ten/gehorsam thuen vnnd vnnderworffen se,n , wie sich geviitt.Vnd die O bnkaiten sollen vermüg vnnserer hienor aussgegangner
prandaten/solliche» ftembden vnbekhanten müessgengernvnnd
ttrerchern/den Müessganngdarausallerlay leichtsettigkhait/ übel
vnndschaden gewondlichen «ruolgt/nitzuesehen noch gestatten,
sonder dieselben darumben/vnd siirnemblich so sy an den werchtä«
genmüessig gesehen werden/rechtfertigen/vnndwoGy darüber
serrer muessig betretten/nynderr gestattet oder geirrten werden/
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